
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 26.04.07 
Der Oberbürgermeister                    5 40 31 48 
 

Niederschrift 
 
 
     
 Sitzung - Juhi/032(IV)/07 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Jugendhilfeausschuss Donnerstag, 
19.04.2007 

Beratungsraum Jugendamt 
Kroatenwuhne 1 

16:00Uhr 19:00Uhr

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bestätigung der Tagesordnung 
2 Aktuelle Sprechstunde 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 29.03.2007 
3.1 Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen 
3.2 Beschlusskontrolle 
4 Beschlussvorlagen 
4.1 Anerkennung der GISE mbH als Träger der freien Jugendhilfe DS0081/07
5 Anträge 
5.1 Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
5.2 Sozialer Tag 2007 A0002/07
5.2.1 Sozialer Tag 2007 A0002/07/1
5.2.2 Sozialer Tag 2007 S0048/07
5.3 Ernährungssituation von Schulkindern A0017/07
5.3.1 Ernährungssituation von Schulkindern S0045/07
5.4 Aktionsplan gegen Rechtsextremismus A0022/07
5.4.1 Aktionsplan gegen Rechtsextremismus S0071/07
5.5 2008 - "Magdeburger Jahr der Kinder" A0220/06
5.5.1 2008 - "Magdeburger Jahr der Kinder" S0026/07
5.6 Ausstellung des Magdeburg-Passes A0073/07 
6 Informationen 
6.1 Jahresbericht des Behindertenbeauftragten für das Jahr 2006 I0069/07
6.2 Ergebnis der Evaluierung von Betreuungsangeobten für 

einkommensschwache Menschen (Suppenküchen, Möbellager, 
Kleiderkammer etc.) 

I0070/07

6.3 Projektskizze Infrastrukturplanung in den Bereichen der 
Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des Kinder- und 
Jugendschutzes unter Berücksichtigung des Gender Mainstreaming 
und der Sozialraumorientierung 

I0097/07

6.4 A0180/06 - Europäischer Freiwilligenaustausch I0077/07 
7 Verschiedenes 
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Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet die Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen worden; 
- die Sitzung ist mit 14 stimmberechtigten  Jugendhilfeausschussmitgliedern 

beschlussfähig; 
 
- Frau Wübbenhorst stellt Frau Dr. Wulisch und Studenten der Hochschule Magdeburg 

Stendal vor,  
- die Studenten werden in der heutigen Jugendhilfeausschusssitzung Foto- und 

Filmaufnahmen für einen Lehrfilm über Jugendhilfeplanung machen; 
 

Absprachen zur Tagesordnung 
- TOP 6.1 – Jahresbericht des Behindertenbeauftragten für das Jahr 2007 wird vorgezogen; 
- Frau Wübbenhorst fragt nach weiteren Ergänzungen oder Änderungen zur Tagesordnung; 
- es gibt keine weiteren Veränderungen; 
- die Tagesordnung wird mit dem Abstimmergebnis 14/0/0 angenommen; 

 
 
 
 
 
2. Aktuelle Sprechstunde 
 

- Frau Wübbenhorst eröffnet die aktuelle Sprechstunde; 
- es gibt keine Wortmeldungen; 

 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 29.03.2007 
 

- es liegt eine Ergänzungen zur Niederschrift vor: 
o im TOP 7 Verschiedenes - wird im zweiten Anstrich der Termin Anfang Mai 

2007 gestrichen 
            

- Frau Wübbenhorst stellt die Niederschrift zur Abstimmung: 
- die Niederschrift vom 29.03.2007 wird mit dem Abstimmergebnis 10/0/4 angenommen; 

 
 
 
 
 
 
3.1. Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen 
 

- Frau Wübbenhorst berichtet aus der letzten Stadtratssitzung sowie aus der gestrigen  
Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung; 
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- Themen im UA: - Installierung von Schulsozialarbeit in den Förderzentren Nord und Süd 

- Diskussion zu den Entwürfe der FRL Kita  
 
- der Unterausschuss empfiehlt einstimmig dem Jugendhilfeausschuss, folgenden 

Vorschlag zuzustimmen: 
Zur Mitwirkung im „politischen Gremium“ für die Auswahl der Prioritäten zur 
Förderung von Investitionen in Kindertageseinrichtungen wird Herr Dr. Klaus,  
als Mitglied des Unterausschusses Jugendhilfeplanung sowie als 
Jugendhilfeausschussmitglied, vorgeschlagen. 

     Abstimmergebnis 13/0/1 
 

 
- Herr Giefers berichtet aus dem Gesundheits- und Sozialausschuss; 
 
- Frau Ponitka informiert aus dem Ausschuss Familie und Gleichstellung und verweist auf 

den Antrag A0073/07 – Ausstellung des Magdeburg Passes, der im TOP 5.6 behandelt 
wird; 

 
- Thomas Schwenke berichtet vom Jugendforum und gibt den Termin der Projektmesse am 

26.05.07 im Rathaus bekannt, schriftliche Einladung folgt; 
 
 
 
 
 
3.2. Beschlusskontrolle 
 

- es liegen keine offenen Beschlüsse vor; 
 

 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
4.1. Anerkennung der GISE mbH als Träger der freien Jugendhilfe DS0081/07
 

- die Drucksache liegt den Mitgliedern vor; 
- Herr Dr. Klaus beginnt mit den Ausführungen, in dem er den Vorbehalt des 

Unterausschusses zur Empfehlung der Anerkennung der GISE klärt, darlegt; 
- er verliest die entsprechenden Positionen im Gesellschaftsvertrag der GISE;  
 
- der UA schlug die Anerkennung der GISE mbH als Träger der freien Jugendhilfe erst 

nach der Satzungsänderung (Verankerung in Satzung - Leistungserbringung im Rahmen 
der Jugendsozialarbeit gemäß § 13 SGB VIII) bzw. Aufnahme eines zusätzlichen 
Vorbehaltes vor; 

 
- die Verwaltung empfiehlt, die Drucksache mit der Auflage der Satzungsänderung, die 

innerhalb von einem Jahr vorzulegen ist, zu beschließen; 
 

- Frau Dr. Dutschko stellt den GO-Antrag auf Nichtbehandlung der Drucksache zur 
Anerkennung der GISE in der heutigen Sitzung und begründet dieses wie folgt: 
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1. Wesentliche Voraussetzungen der Gemeinnützigkeit müssen im  

Gesellschaftsvertrag verankert sein. Hierbei ist die Formulierung des  
Organisationsziels maßgeblich. 
Die Arbeit mit Jugendlichen ist nicht hauptsächlich Ziel der GISE im  
Gesellschaftsvertrag – daher sollte dieses im Vertrag aufgenommen werden. 

 
2. Zu Punkt 3. der Anerkennung „ein nicht unwesentlicher Beitrag zur Erfüllung der  

Aufgaben der Jugendhilfe leisten“  
Die Leistung des Trägers sollte in quantitativer und qualitativer Leistung bewertet  
werden. Qualität wurde in der Vorlage aufgelistet. 

 
Noch offene Fragen: 

1. Welche Ergebnisse liegen bei den aufgezählten Maßnahmen mit Jugendlichen 
vor? 

2. Welchen Anteil hat dieses Angebot der Jugendhilfe der GISE in den bereits 
vorhandenen Jugendhilfeleistungen Magdeburgs im gleichen Arbeitsfeld (§ 13 
SGB VIII)?  Darstellung der Jugendhilfeleistungen im Vergleich 

3. Zu welchen weiteren sozialen Leistungssegmenten will die GISE in nächster Zeit 
tätig werden? Wie gestaltet sich die Abgrenzung zur AQB in fachlicher Sicht? 

 
- Frau Wübbenhorst meldet ihre Befangenheit zum TOP 4.1 an; 
 
- Herr Krull übernimmt die Leitung der Sitzung 
- er stellt den GO-Antrag auf Zurückstellung der Drucksache: 
 

Die Drucksache DS0081/07 - Anerkennung der GISE mbH als Träger der freien  
Jugendhilfe wird zurückgestellt. 

Beschlussnummer Juhi 204 - 32 (IV)07 
Abstimmergebnis 7/0/6        1 x befangen 

 
 
 
 
 
6.1. Jahresbericht des Behindertenbeauftragten für das Jahr 2006 I0069/07
 

- TOP 6.1 wird vorgezogen; 
- Herr Pischner stellt seinen Jahresbericht dem Juhi ausführlich vor; 
- er geht besonders auf die Situation behinderter Kinder und Jugendlicher in der 

Kinderbetreuung ein; 
- diesbezüglich verweist er auf die hohe Anzahl von Halbtagsplätzen in Kita´s; 
 
- Herr Müller fragt nach der Einbeziehung von behinderten Kindern und Jugendlichen in 

Freizeiteinrichtungen und eventuellen Problemen in den KJFE´s; 
- Herr Pischner informiert, dass nicht alle KJFE´s barrierefrei zugänglich sind und  

behinderte Kinder und Jugendliche nicht besonders in den Einrichtungen integriert sind; 
- Frau Ponitka weist darauf hin, dass einigen Einrichtungen z. B. die KJFE Weizengrund 

barrierefrei ausgestattet ist, aber das Personal kaum die Beschäftigung mit behinderten 
Kindern und Jugendlichen abdecken kann; 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Information I 0069/07 – Jahresbericht des  
Behindertenbeauftragten zur Kenntnis. 
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5. Anträge 
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
 

- es liegen keine Anträge aus dem Unterausschuss vor; 
 

 
 
 
 
 
5.2. Sozialer Tag 2007 A0002/07
5.2.1. Sozialer Tag 2007 A0002/07/1
5.2.2. Sozialer Tag 2007 S0048/07
 

- Antrag, Änderungsantrag und Stellungnahme liegen den Mitgliedern schriftlich vor; 
- Frau Andrae, FB 40, bringt die Stellungnahme ein; 
 
- im 3. Anstrich des Antrages wird für den Monat März der Monat Mai eingesetzt; 

neu: ... spätestens bis Mai 2007, ... 
 
- Herr Giefers und Herr Sprengkamp bringen den Antrag bzw. den Änderungsantrag ein 

und begründen das Anliegen der Anträge 
 

- Frau Wübbenhorst stellt den Antrag A0002/07 - Sozialer Tag 2007 - zur Abstimmung  
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 

Der Oberbürgermeister wird gebeten, sich beim Land für die Übernahme der  
Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten für den bundesweiten Sozialen Tag  
2007 in Sachsen-Anhalt einzusetzen. 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass sich auch die  
Landeshauptstadt Magdeburg am bundesweiten „Sozialen Tag 2007“ beteiligt. 

 
Dem Stadtrat ist umgehend, spätestens bis Mai 2007, ein Konzept vorzulegen,  
wie Sekundarschulen, Berufsbildende Schulen und Gymnasien der Stadt MD zur  
Mitarbeit am Sozialen Tag 2007 eingeladen werden können bzw. sollen. 

 
Das Konzept soll vor der Beschlussfassung durch den Stadtrat in den Ausschüssen  
GeSo, KRB und JHA beraten werden.  

Beschlussnummer Juhi 205 - 32 (IV)07 
Abstimmergebnis 14/0/0        

 
 

- Frau Wübbenhorst stellt den Änderungsantrag A0002/07/1 zum Antrag - Sozialer Tag 
2007 zur Abstimmung: 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister trägt dafür Sorge, dass alle Sekundarschulen,  
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Berufsbildenden Schulen und Gymnasien der LH Magdeburg umgehend über den  
Aufruf „Der Soziale Tag 2007“ informiert werden.  
Er stellt sicher, dass sich bei Interesse von Schülerinnen und Schülern auch die  
Stadtverwaltung an der Aktion "Sozialer Tag in Magdeburg" beteiligt.  
Darüber hinaus kommuniziert er das Anliegen in der Öffentlichkeit (Kammern,  
Unternehmen u. a.), um möglichst vielen Schülern die Gelegenheit zu geben, an  
der Aktion teilzunehmen. 

Beschlussnummer Juhi 206 - 32 (IV)07 
Abstimmergebnis 14/0/0        

 
 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Stellungnahme S0048/07 zu den Anträgen zur  
Kenntnis. 

 
 
 
 
 
5.3. Ernährungssituation von Schulkindern A0017/07
5.3.1. Ernährungssituation von Schulkindern S0045/07

 
- Antrag, Änderungsantrag und Stellungnahme liegen den Mitgliedern schriftlich vor; 
- Frau Andrae, FB 40, bringt die unfangreiche Stellungnahme ein; 
- an der Stellungnahme wurde das Dez V beteiligt; 
 
- in einer umfassenden Diskussion wird festgestellt, dass die Problematik sehr wichtig und 

weiterer Diskussionsbedarf notwendig ist, jedoch die Zuständigkeit nicht in der 
Verwaltung liegen kann; 

 
- Herr Müller schlägt vor, die Problematik zur Beratung an den Schulen und/oder an die 

Hochschule Magdeburg/Stendal eventuell dem Fachbereich für Gesundheitsmanagement 
zu übergeben; 

 
Herr Stieger zieht den Antrag A0017/07 - Ernährungssituation von Schulkindern  
zurück. Der Antrag soll zur Stadtratssitzung neu formuliert, konkretisiert werden. 
 

 
 
 
 
 
5.4. Aktionsplan gegen Rechtsextremismus A0022/07
5.4.1. Aktionsplan gegen Rechtsextremismus S0071/07
 

- Antrag und Stellungnahme zum Antrag liegen  den Mitgliedern schriftlich vor; 
- Herr Giefers bringt den Antrag ein; 
 
- Frau Bröcker gibt bekannt, dass es eine mündliche Zusage vom Ministerium gibt, dass die 

LH Magdeburg im Bundesprogramm „Für Vielfalt, Toleranz und Demokratie - gegen 
Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus“ aufgenommen ist;  

- in dem Zusammenhang empfiehlt Herr Müller, dass Herr Giefers den Antrag zu 
zumindest den Punkt 2 des Antrages zurückziehen könnte; 
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- Frau Kanter bemängelt die Ausdrucksweise im Punkt 1 des Antrages; 

 
Herr Giefers zieht den Antrag A0022/07 – Aktionsplan gegen Rechtsextremismus  
unter Vorbehalt der Aufnahme der LH Magdeburg im Bundesprogramm „Für  
Vielfalt, Toleranz und Demokratie - gegen Rechtsextremismus,  
Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus“ zurück. 

 
 
 
 
 
 
5.5. 2008 - "Magdeburger Jahr der Kinder" A0220/06
5.5.1. 2008 - "Magdeburger Jahr der Kinder" S0026/07
 

- Einbringer der Antrages A0220/06 - Magdeburger Jahr der Kinder, Ratsfraktion Future – 
die Jugendpartei, ist nicht anwesend; 

- Herr Dr. Klaus bringt die Stellungnahme zum Antrag ein; 
- er informiert über das Telefonat mit Herrn Stage, der mit der Stellungnahme der 

Verwaltung, die Realisierung des Antrages zu einem späteren Zeitpunkt, einverstanden 
ist; 

 
- Frau Thäger weist darauf hin, dass der Stadtrat vorerst seinen politischen Willen zur 

Umsetzung des Antrages geben soll, d. h. HH-mittel außerhalb des Budgets V zur 
Realisierung bereitstellen soll; 

 
- der Jugendhilfeausschuss spricht sich schon für die Idee ein Themenjahr den Jüngsten 

unserer Stadt zu widmen aus, verweist jedoch auf vorhandenen Projekte, wie 
Magdeburger Bündnis für Familien zur Stärkung des Familiennetzwerkes; 

- auf Grund der derzeitigen Haushaltslage wäre eine Umsetzung mit entsprechenden 
Höhepunkten nicht möglich; 

- der Jugendhilfeausschuss würde sich im September verständigen, welche Möglichkeiten 
zur Umsetzung ohne zusätzliche Kosten denkbar wären; 

 
Da in der heutigen Sitzung keine Abstimmung mit dem Einbringer des Antrages  
erfolgen kann, stellt der Jugendhilfeausschuss den Antrag A0220/06 – 2008 – 
„Magdeburger Jahr der Kinder“ einstimmig auf die nächste Juhi-Sitzung zurück. 
Herr Stage wird zur nächsten Jugendhilfeausschusssitzung eingeladen. 

 
 
 
 
 
 
5.6. Ausstellung des Magdeburg-Passes A0073/07 
 

- der Antrag A0073/07 - Ausstellung des Magdeburg-Pass liegt als Tischvorlage vor; 
- Frau Ponitka bringt den Antrag ein; 
- der Antrag wurde als Eilantrag im FuG-Ausschuss an den Stadtrat im folgenden Wortlaut  

gestellt: 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
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Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den für die bedürftigen Bürgerinnen und  
Bürger dringend benötigten Magdeburg-Pass unverzüglich und unabhängig von  
der Haushaltssperre auszustellen. 

 
- Frau Ponitka begründet den Antrag (Begründung liegt ebenfalls schriftlich vor); 
 
- Frau Bröcker gibt bekannt, dass der Antragstext von der Begründung abweicht, d. h. mit 

dem Magdeburg-Passes gilt auch die Ermäßigungen für die MVB, welches eine  
finanzielle Belastung für die LH Magdeburg wäre; 

- die Verwaltung prüft bereits, in wie weit der Magdeburg-Passes auch ohne MVB-
Ermäßigungen ausgestellt werden kann; 

 
- der Jugendhilfeausschuss spricht sich dennoch für den Antrag mit der entsprechenden 

Ergänzung, ohne MVB-Ermäßigung, an den Stadtrat aus; 
 
 
 

Frau Wübbenhorst stellt den Änderungsantrag zum Antrag A0073/07 –  
Ausstellung des Magdeburg-Passes, mit der Ergänzung während der  
Haushaltssperre ohne MVB-Ermäßigungen, zur Abstimmung;  

 
Beschlussnummer Juhi 205 - 32 (IV)07 
Abstimmergebnis 12/0/0   

 
- Frau Ponitka und Frau Bröcker erstellen den Änderungsantrag; 
- der Änderungsantrag des Jugendhilfeausschusses wird der Niederschrift als Anlage 

beigefügt; 
 

 
 
 
 
 
6. Informationen 
6.2. Ergebnis der Evaluierung von Betreuungsangeobten für 

einkommensschwache Menschen (Suppenküchen, Möbellager, 
Kleiderkammer etc.) 

I0070/07

 
- die Information liegt allen Juhi-Mitgliedern vor; 
- Herr Schulz, Amt 50, stellt die Ergebnisse der Evaluierung von Betreuungsangeboten für 

einkommensschwache Menschen ausführlich dar; 
- es folgen einige Wortbeiträge zur Thematik; 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die I 0070/07 zur Kenntnis. 
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6.3. Projektskizze Infrastrukturplanung in den Bereichen der 

Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des Kinder- und 
Jugendschutzes unter Berücksichtigung des Gender 
Mainstreaming und der Sozialraumorientierung 

I0097/07

 
- die Information liegt den Juhi-Mitgliedern vor; 
- Herr Dr. Gottschalk bringt die Projektskizze zur Infrastrukturplanung ein; 
 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die I0097/07 -  Projektskizze 
Infrastrukturplanung in den Bereichen der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit 
und des Kinder- und Jugendschutzes unter Berücksichtigung des Gender 
Mainstreaming und der Sozialraumorientierung – zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
6.4. A0180/06 - Europäischer Freiwilligenaustausch I0077/07 
 

- die Information liegt allen Mitgliedern schriftlich vor; 
- Herr Dr. Klaus bringt die Information ein; 
 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die I0077/07 - A0180/06 - Europäischer  
Freiwilligenaustausch zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 

- Frau Ponitka informiert: 
o über die Ausstellung – Opfer, Kampagne gegen häusliche Gewalt und sexuelle 

Misshandlungen von Frauen und Kindern in der Festung Mark – Programm liegt 
als Tischvorlage (Faltblatt) vor; 

o über die Veranstaltung - Rechte Jugendkulturen zwischen Lifestyle, Clique und 
Partei – am 14. und 15.05.2007 am Barleber See – Rahmenprogramm und 
Anmeldung, bis 04.05.2007, liegen als Tischmaterial vor; 

 
 
- Herr Dr. Gottschalk informiert: 

o  über den Fachtag – Genderkompetenz – am 02.07.2007, Einladung und 
Anmeldeformular liegen der Niederschrift als Anlage bei; 

o über der Termin 01.05.2007 um 10:00 Uhr der Eröffnung des 
Mehrgenerationenhaus im Neustädter Feld 

 
 
- Frau Bröcker trägt die Zuarbeit des FB 62 zur Nachnutzung der KJFE „Kiwi“ vor; 
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- Herr Dr. Klaus bietet den Mitgliedern die Einsicht in den Gesellschaftsvertrag der GISE 

an; 
- er erläutert noch einmal, dass das LVwA für die Auswahl der Prioritäten zur Förderung 

von Investitionen in Kindertageseinrichtungen ein „politisches Gremium“ einsetzen will; 
- Vorschläge zur Mitwirkung sollen  eigentlich Vertreterinnen und Vertreter  der 

kommunalen Spitzenverbände sowie der LIGA der freien Wohlfahrtsverbände machen, 
aber der Unterausschuss hat Herrn Dr. Klaus zur Mitwirkung vorgeschlagen;  

- der Vorschlag geht an den Städte- und Gemeindebund Sachsen Anhalt;  
 

 
- Frau Wübbenhorst befragt die Jugendhilfeausschussmitglieder, aufgrund des nächsten 

Sitzungstermins in den Pfingstferien, nach folgender Terminveränderung: 
o Verschiebung der Sitzung vom 24.05.2007 auf den 31. 05.2007 
o Junisitzung wäre 2 Wochen später, darum zweiter Vorschlag, Junisitzung fällt aus 

 
Es entfallen also der 24. Mai 2007 und der 14. Juni 2007. 
Neuer Termin ist der 31. Mai 2007 um 16:00 Uhr in der Kroatenwuhne 1. 
 
Die Vorschläge wurden mit der Abstimmung 9/1/2 angenommen. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Wübbenhorst Iris Kiuntke 
Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 




